Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


reslauer 


Vierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Senda 80 ff für den 


; Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche nt, Manta 


er) r 


agen dreimal erſcheint. 


zweimal, an den übrigen 
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Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


APREN 


Deutſchland. 

Berlin, 11. Juli. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat dem 
evangeliſchen Pfarrer Böttcher zu Pinne im Kreiſe Samter, dem Nent- 
meiſter a. D., Rechnungsrath Unger zu Hirſchberg i. Schl., und dem 
Steuer⸗Einnehmer a. D. Kornmehl zu Frankfurt a. O., früher zu 
Schönfließ N.⸗M., den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Legations⸗ 
rath Profeſſor Dr. Brugſch zu Berlin den Königlichen Kronen⸗Orden 
zweiter Klaſſe; dem Landrath a. D. von Bethmann⸗Hollweg zu 
Hohen⸗Finow im Kreiſe Ober⸗Barnim, und dem Poſtdirector Mittelhaus 
u Dortmund den Königlichen Kronen-Orden dritter Klaſſe; ſowie dem 
Poſtſecretür Schotten zu Kaſſel, dem Telegraphen-Seeretär a. D 
Holland zu Stettin, dem Strafanſtalts⸗Seeretär Streblau zu Celle, 
dem Poſt⸗Bureau⸗Aſſiſtenten Klink zu Breslau, und dem ſtädtiſchen Ver⸗ 
waltungs⸗Secretär Froitzheim zu Düſſeldorf den Königlichen Kronen⸗ 
Orden vierter Klaſſe verliehen. BEER 5 

Se. Majeſtät der König hat den bisherigen ordentlichen Profeſſor an 
der Königlich baieriſchen Techniſchen Hochſchule in München, Dr. Johann 
Friedrich Wilhelm von Bezold, zum ordentlichen Profeſſor in der 

hiloſophiſchen Facultät der Univerſität Berlin, ſowie die Gerichts⸗Aſſeſſoren 
fg Petzſch, Peperhove und Stange zu Amtsrichtern er⸗ 
nannt; ferner den Rechtsanwalt Warmbrunn zu Neiſſe, der von der 
dortigen Stadtverordneten⸗Verſammlung getroffenen Wahl gemäß, als 
Bürgermeiſter dieſer Stadt für die geſetzliche Amtsdauer von zwölf Jahren 


beſtätigt. (R.⸗Anz.) 
Provinzial- Beitung. 


Breslau, 13. Juli. [Graf von Burghauß t] Seine 
Excellenz, der Wirkliche Geheime Rath Graf von Burghauß, 
Generallandſchaftsrepräſentant der Provinz Schleſien, Majoratsherr 
auf Laaſan, iſt geſtern Vormittag 10 Uhr hierſelbſt nach 


längerem Krankenlager an den Folgen eines Lungenſchlages ver⸗ 


ſchieden. Graf von Burghauß war am 29. October 1796 zu 
Schloß Friedland geboren, ſtand demnach im 90. Lebensjahre. Er 
feierte bereits im Jahre 1871 ſein goldenes Jubiläum als Beamter 
der Provinzialberwaltung, und bekleidete 31 Jahre hindurch das Amt 
des Generallandſchaftsdirectors und Vorſitzenden des landwirthſchaftlichen 
Centralvereins der Provinz Schleſien, bis im Jahre 1883 fein Ge: 
ſundheitszuſtand ihn zur Niederlegung dieſer Aemter veranlaßte. 
Graf von Burghauß hinterläßt keinen näheren Anverwandten; er 
war der letzte feines Namens. Sein bedeutender Allodialbeſitz wie fein 
beträchtliches Privatvermögen fallen nach Abzug einer Reihe großer Legate 
an Seitenlinien, während über die Nachfolge im Majorat noch keine 
Beſtimmungen getroffen ſind. Der Kaiſer hat bereits geſtern auf 
telegraphiſche Benachrichtigung dem Generallandſchaftsdirector Grafen 
Pückler, dem langjährigen Freunde des Verſtorbenen, ſeine Theil⸗ 
nahme an dem ſchmerzlichen Verluſt, den der Staat und die Provinz 
Schleſien durch den Tod des Dahingeſchiedenen erleiden, ausdrücken 
laſſen. Morgen Nachmittag 4½ Uhr findet in der Wohnung des 
Verſtorbenen, Gartenſtraße 8, durch den Generalſuperindenten der 
Provinz Schleſien, Profeſſor Dr. Erdmann, die Einſegnung der Leiche 
ſtatt. Die Beiſetzung erfolgt Mittwoch, Nachmittag 5 Uhr, in der 
Familiengruft zu Laaſan. 

Lüben, 8. Juli. [Viehvergiftung durch wude di Einem Guts⸗ 
beſitzer in der Steinauer Vorſtadt hierſelbſt find, wie das hieſige „Stadtbl.“ 
erfährt, in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag innerhalb einiger 
Stunden ſechs Stück Rindvieh (Kühe) gefallen, während ein Bulle vor 
dem gleichen Schickſal nur dadurch gerettet ward, daß ihn der Eigenthümer 
ſchlachten ließ. Der ſofort hinzugezogene Ober⸗Roßarzt Herr Weinhold 
hierſelbſt, ſowie der auf telegraphiſchem Wege herbeigerufene Kreis⸗Thierarzt 
Herr John aus Hainau konnten nach vorgenommener Unterſuchung, die 
ſofort an Ort und Stelle erfolgte, mit Gewißheit conſtatiren, daß die 
Thiere einer Salzvergiftung erlegen waren. Der Beſitzer deponirte, daß 
das Waſſer im Hofbrunnen in den letzten Tagen einen unangenehmen 
fauligen Geſchmack hatte; um denſelben zu beſeitigen, gebrauchte Herr W. 
das vielfach angewandte Mittel, in einem Sack eine Quantität Kochſalz 
in den Brunnen zu hängen. Mag nun die Menge des Salzes im Ver⸗ 


hältniß zum Waſſerſtande eine zu große geweſen ſein, oder haben die 


Thiere zu viel dieſes ſalzhaltigen Waſſers zu ſich genommen, — ſo viel 
ſteht feſt, daß Kali der Genuß des Waſſers den Tod des Viehes zur 
Folge hatte. Den Beſitzer trifft durch das Fallen der Thiere ein Verluſt, 
der ſich auf ca. 1500 Mark belaufen dürfte. Merkwürdig iſt, daß zwei 
weitere Stück Rindvieh, die an einer anderen Seite des Stalles ſtanden, 
noch heut munter und geſund find, trotzdem dieſelben mit gleichem Waſſer 
getränkt wurden. 


+ Löwenberg, 8. Juli. [Verluſt. — Beurlaubung.] Auf bis 
heut noch nicht aufgeklärte Weiſe iſt von dem von Greiffenberg nach 
Löwenberg, in der 4. Morgenſtunde hier anlangenden Poſtomnibus am 
Montage ein Beutel mit Briefen und Werthſtücken abhanden gekommen. 
Wie verlautet, ſoll der Verluſt ca. 800 M. betragen. Es wird angenommen, 
daß der Diebſtahl in dem Augenblicke ausgeführt worden iſt, als der expe⸗ 
dirende Unterbeamte mit dem Verſchließen des ſog. Sitzkaſtens vor dem 
Greiffenberger Poſtgebäude beſchäftigt war, und um die fehlenden ee 
zu ſuchen, ſich auf einige Minuten von dem Wagen, bezw. offen ſtehen 
jebliebenen Verſchlußkaſten, entfernt hatte. — Herrn Landrat) von Hok 
seuffer ift vom heutigen Tage ab ein Jwöchentlicher Urlaub bewilligt 
und ſeine Vertretung dem Kreisdeputirten Herrn Grafen von Noſtiz⸗ 


Zobten übertragen worden. 


y [Beginn der Ernte.] Seit Montag hat 
in unſerem Kreiſe die Roggenernte ihren Anfang genommen. In Küpper, 
Dittersdorf, Klein⸗Polkwitz und Hirtendorf find bereits viele Getreidefelder 


abgemäht. 


S Steiegan, 9. Juli. [Beerdigung.] Geſtern wurde hier der am 
5. d. Mts. verſtorbene königliche Juſtizrath Meltzer unter vielſeitiger 
Theilnahme der Einwohnerſchaft zur letzten Ruhe gebracht. Derſelbe hatte 
durch eine lange Reihe von Jahren als Rechtsanwalt am hieſigen Orte 
gewirkt und auch in communalen Aemtern, ſowie als Stadtperordneten⸗ 
vorſteher der Stadt manche Dienſte geleiſtet. Bei feinem 50jährigen Jubi- 
läum im Jahre 1874 wurde ihm der Rothe Adler⸗Orden und im Jahre 
1879 bei Niederlegung feines Amtes der Kronen-Orden 3. Klaſſe Aller 
höchſt verliehen. 


(L. Anzgr.) Goldberg, 8. Juli. [Goldgräberei.] Für die hieſige 
Goldgraberei, welche durch den Bergmann Weniger im Garten der Nei- 
manmiſchen Stelle vor dem Friedrichsthor feit einigen Wochen in Angriff 

enommen worden iſt, intereſſirt ſich jetzt ein hieſiger Bäckermeiſter. Der- 
elbe will, bevor me dem Weitergraben fortgefahren wird, die zum Schmelzen 
der bis jetzt zu Tage peförderten Proben erforderlichen Apparate auf ſeine 


ASprottau, 8. Juli. 


Koſten anſchaffen und feſtſtellen laſſen, ob die bis jetzt erzielten Reſultate 


ein lohnendes Weiterarbeiten auch wirklich in Ausſicht ſtellen. 


ni 7. Juli. [Beſitzveränderung. — Verurthei 
lung. ebene ver Chauſſee.] Die hieſige am Markte gelegene 
Apotheke ift durch Kauf vom Apotheker Herrn Beigeordneten Wilde für 
den Preis von 126 00.0 M. auf den Herrn Apotheker H. Seydel aus 
Müllroſe übergegangen. — Der Stellmachergeſelle Gottlieb Kozuch, ein 
domicillofer Canote ider der — wie in Nr. 300 d. Ztg. mitgetheilt wor⸗ 
den ift — am 23, April c. bei dem Amtsrichter Bieder hierſelbſt einen 


das bisherige Directorium 


äußerſt frechen Einbruch und Diebſtahl ausführte, iſt dieſerhalb, ſowie 
wegen eines anderen ſchweren und eines einfachen Diebſtahls, ferner wegen 
Unterſchlagung und zweier Betrugsfälle, mit Rückſicht auf die Gefährlich⸗ 
keit ſeines Treibens und auf ſeine vielfachen Vorſtrafen, darunter 2 und 
4 Jahren Zuchthaus, am 2. d. Mts. durch das Schwurgericht in Oels zu 
einer Zuchthausſtrafe von 10 Jahren und Nebenſtraſen verurtheilt worden. 
— Am geſtrigen Tage iſt, gemäß den früheren Beſchlüſſen, die im Nams⸗ 
lauer und Kreuzburger Kreiſe belegene Strecke der Oels⸗Namslau⸗Kreuz⸗ 
onder Actien⸗Chauſſee an die Kreiſe Namslau und Kreuzburg übergeben 
worden, und nach der erfolgten Auflöſung dieſes Chauſſee⸗Actien⸗Vereins 
eſſelben außer Function getreten. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Ems, 12. Juli. Der Kaiſer beſuchte geſtern Abend im Anſchluß 
an eine kurze Ausfahrt das Theater. Heute Morgen nahm 
Se. Majeftät bereits um 8 Uhr ein Glas am Keſſelbrunnen, woran 
ſich die Kurpromenade und ſpäter eine Ausfahrt ſchloß. Um 1 Uhr 
20 Min. empfängt Se. Majeſtät den von Bonn hier eintreffenden 
Prinzen Friedrich Leopold. Ueber die Weiterreiſe ſind nunmehr 
folgende Beſtimmungen getroffen: Die Abfahrt von Ems nach 
Coblenz erfolgt am Dienſtag, den 14. Juli, Nachmittags 4 Uhr; 
Se. Majeſtät wird bis zum 16. Abends in Coblenz verweilen und 
ſich dann direct nach der Mainau begeben, woſelbſt die Ankunft am 
17., Morgens 9 Uhr, ſtattfindet. 

Potsdam, 12. Juli. Das Stiftungsfeſt des Lehr-⸗Infanterie⸗ 
Bataillons fand in Gemäßheit Allerhöchſten Befehls heute Vormittag 
11 Uhr ſtatt. Mit der Vertretung des Kaiſers war der Kronprinz 
beauftragt. Außer demſelben wohnte die Kronprinzeſſin und alle in 
Berlin und Potsdam anweſenden Mitglieder des Königshauſes und 
deutſchen Prinzen der Feier bei. Dieſelbe begann bei prachtvollem 
Wetter um 11 ½ Uhr mit einem vom Hofprediger Rogge abgehaltenen 
liturgiſchen Gottesdienſte im Garten von Sansſouei. An denſelben 
ſchloß ſich um 12 Uhr der Parademarſch und ſpäter die Speiſung der 


Mannſchaften des Bataillons in den Communs. Der Kronprinz trank 


dabei im Namen des Kaiſers auf die Armee, der commandirende 
General des Gardecorps, General der Infanterie v. Pape, brachte ein 
begeiſtertes Hoch auf den oberſten Kriegsherrn, den Kaiſer, aus. Um 
1¼ Uhr fand im Muſchelſaale des neuen Palais ein Diner von 
100 Gedecken ſtatt. Die Hoftrauer war für die heutige Feier abgelegt. 

Wien, 12. Juli. Gegenüber der Meldung des „Peſter Lloyd“, 
daß die ungariſche Regierung der öſterreichiſchen am 20. Juni den 
Vorſchlag zu einer Einigung zwiſchen Oeſterreich-Ungarn 
und Deutſchland über eine gemeinſame Zollpolitik vorgelegt habe, 
welchen beide Regierungen als discuſſtonsfähig anerkannt hätten, er⸗ 
hält das „Fremdenblatt“ von zuverläſſiger Seite ein Telegramm aus 
Peſt, nach welchem die ungariſche Regierung an die öſterreichiſche 
Regierung keine Note wegen einer Zollunion mit Deutſchland ge⸗ 
richtet habe. Der Irrthum kläre ſich dadurch auf, das die ungariſche 
Regierung bereits viel früher einen hierauf bezüglichen Schriftwechſel 
mit dem Miniſter des Auswärtigen führte; in den Miniſterconfe⸗ 
renzen fei Ungarn mit einem Promemoria in diefer Frage nicht her- 
vorgetreten. = 

Prag, 11. Juli. In der Stadt Tachau find durch ein in der 
vergangenen Nacht ausgebrochenes Feuer 28 Wohnhäuſer, darunter 
das Rathhaus, die Domänendirection, das Rentamt und die Finanz⸗ 
wach⸗Kaſerne, in Aſche gelegt worden. In dem bei Tachau gelegenen 
Dorfe Ulliersreitz wurden geſtern 13 Bauernhöfe von einer Feuers⸗ 
brunſt verzehrt, eine Bäuerin kam in den Flammen um, ein Bauer 
erlitt ſchwere Verletzungen. 

Paris, 11. Juli. Die Deputirtenkammer ſetzte heute die Be⸗ 
rathung des Einna hmebudgets fort. Der Vorſitzende der Budget: 
commiſſion, Rouvier, trat für die Finanzpolitik der Regierung ein 
und theilte dabei mit, daß das außerordentliche Budget für das 
Kriegsminiſterium demnächſt ganz beſeitigt werden ſolle. Die Weiter⸗ 
berathung wurde ſchließlich auf nächſten Montag vertagt. 

Der Senat hat die Berathung des Vertrages von Tientſin auf 
nächſten Montag feſtgeſetzt. 

Paris, 11. Juli. Aus Marſeille eingegangene Depeſchen con- 
ſtatiren, daß in demLager von Pas⸗des⸗Lanciers die Zahl der typhus artigen 
Krankheitsfälle zugenommen hat, es wird die ſchleunige Aufhebung 
des Lagers beantragt. t 

Paris, 12. Juli. Der „Intranſigent“ veröffentlich 
folgende ſenſationelle Nachricht: Dem ehemaligen Diplomaten 
Billing habe der Mahdi vor der Einnahme von Khartum angeboten, 
den General Gordon gegen ein Löſegeld von 1 250 000 Fres., welches 
Lord Lyons nach dem Eintreffen der officiellen Betätigung von der 
Freilaſſung Gordon's zahlen ſollte, zu den engliſchen Vorpoſten zu⸗ 
rückzuſchicken. Billing habe dieſen Vorſchlag in Paris Lord Lyons 
mitgetheilt, derſelbe ſei jedoch von dem engliſchen Miniſterium auf 
Verlangen Lord Granville's abgelehnt worden. 

Madrid, 11. Juli. Der Conſeilspräſident Canovas del Caſtillo verlas 
heute im Senat und in der Deputirtenkammer ein königliches Deeret, 
durch welches die Sitzungen der Cortes vertagt werden. 

Madrid, 13. Juli. Geſtern (Sonntag) fand ein längerer Mi⸗ 
niſterrath ſtatt. Es heißt, nach demſelben hätten der Miniſter des Innern 
und der Marineminiſter demifſionirt. — Der König empfing 
Canovas. 

Kronſtadt, 11. Juli. Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind von 
ihrer Reiſe nach den finniſchen Scheeren heute hierher zurückgekehrt. 

Tiflis, 12. Juli. Das 2. Eiſenbahnbataillon und das 1. Feld⸗ 
lazareth ſind in Krasnowodsk angekommen. Das Bataillon begiebt 
ſich zum Bau der transkaspiſchen Bahn, das Feldlazareth nach Askabad. 
— In Kursk entſtand geſtern ein großer Brand, im kaufmän⸗ 
niſchen Stadtviertel ſind mehr als 50 Häuſer abgebrannt, der Schaden 
iſt ſehr bedeutend. 

Simla, 12. Juli. (Telegramm des „Reuter'ſchen Bureaus.“) 
Das Gerücht, die engliſche Regierung begünſtige die Errichtung einer 


britiſchen Cantonirung in Kandahar, findet in hieſigen amtlichen 


Kreiſen keinen Glauben. — Wie verlautet, ſoll die Quettah⸗Eiſenbahn 
bis zum Khojak⸗Paß ausgedehnt werden. 

Simla, 11. Juli. (Telegramm des „Reuter'ſchen Bureaus“. Der 
indiſchen Regierung iſt von London aus die Verſicherung zugegangen, 
daß die Unterhandlungen zwiſchen Rußland und England einen guten 
Fortgang nähmen. i 


N 


New⸗ork, 11. Juli. Der Secretär des Krieges hat angeordnet, 


daß 3000 Mann Soldaten fofort nach dem Fort Reno, in dem 
Indianergebiet, abgehen follen. Einem aus Golorado-City in dem 
Staate Texas kommenden Gerüchte zufolge hätte in Neu-Mexiko ein 


Zuſammenſtoß zwiſchen Hirten und Indianern ſtattgefunden, wober 
60 Indianer und 16 Hirten getödtet wurden. 


Bremen, 11. Juli. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „Ems“ 
ift geſtern Abend 7 Uhr in New-⸗Nork eingetroffen. 

Bremen, 11. Juli. Der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „General 
Werder“ iſt heute früh 2 Uhr in New⸗York eingetroffen. 

Hamburg, 11. Juli. Der Poſtdampfer „Weſtphalia“ der Hamburgs 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg Tune 
geſtern Nachmittag 1 Uhr in New⸗Nork und der an „Moravig“ 
derſelben Geſellſchaft von New⸗York kommend, geſtern Aben 
eingetroffen. ; 


H andels-Zeitung. 
Breslau, 13. Juli, = 
* Vom Berliner Markte für Anlagewerthe schreibt die „Voss. Ztg.“: 
Für alle Anlagewerthe war die Emission der 3½ proc. preussischew 
Consols ein Ereigniss von einschneidender Wirkung. Wir‘ haben in 
politisch ruhigen Zeiten, kaum jemals eine solche Anzahl von Cours- 
differenzen bei den hier gehandelten deutschen Anlagepapieren zu be- 
merken gehabt, als in der vergangenen Woche. Nur ganz vereinzelte 
Papiere blieben unberührt. Im Allgemeinen zeigte sich eine lebhafte 
Steigerung für 31/gprocentige und solche 4- resp. 4½pprocentige Werthe, 
welche eine Convertirung resp. Kündigung einstweilen nicht befürchten 
lassen, während andererseits sämmtliche 5procentige und verschiedene 
4½ procentige Papiere zu niedrigerem Preise angeboten waren, weil 
eben für dieselben die Ausgabe 3½procent. Staatsanleihe die Even- 
tualität einer Zinsreduetion näher rückt. So finden wir bei den deut- 
schen und preussischen Fonds, einschliesslich der Stadtanleihen, Pro- 
vinzial-, Pfand- und Rentenbriefen und Prämienanleihen 55 Coursver- 
änderungen, und zwar sind darunter 
bis 0,50 pCt. 0,50—1 pCt. über 1 pCt. 
38 Courserhöhungen, davon > 25 8 5 
17 Coursermässigungen, davon 16 1 
Die wesentlichsten Steigerungen betreffen die 3½ proc. und die Prä- 
mienanleihen. Speciell zu erwähnen ist Rostocker 3½ proc. Stadtan- 
leihe, welche 2,10 pCt. bei bedeutenden Umsätzen gewann. Die gleiche 
Erscheinung, wie bei den Staats- und Communalpapieren wiederholt 
sich bei den Pfandbriefen der Privatinstitute. Wir zählen hier 47 Ver- 
änderungen und zwar 


. bis 0,50 pCt. 0,50—1 pCt, über 1 pCt. 
31 Courserhöhungen, davon 22 2 7 
16 Coursermässigungen, davon 14 2 

Die Coursherabsetzungen beschränken sich bis auf 5 sämmtlich auf 
5proc. Pfandbriefe. Unter den höheren Notizen machen sich die ganz 
bedeutenden Steigerungen aller Gothaer Grundereditbriefe besonders be- 
merkbar. Auch die Pfandbriefe der preussischen Hypotheken-Actienbank 
zogen erheblich an. Unter inländischen Eisenbahn- Obligationen zeigte 
sich lebhafte Kauflust, doch fehlte es trotz durchgehend höherer Course 
an genügendem Material, mit welchem die Besitzer sehr zurückkaltend 
bleiben. Von österreichischen Prioritäten waren 4proc. Goldprioritäten 
bevorzugt, 5procentige Gold- und Silberprioritäten dagegen vernach- 
lässigt. Die neu eingeführten 4procentigen Südösterreichischen Gold- 
prioritäten fanden eine sehr gute Aufnahme und überholten bald den 
Emissionscours um 2 pt. Dementsprechend waren auch alte 3pro- 
centige Südösterreichische Prioritäten, sowie Französische Prioritäten 
recht fest, während 3procentige Süditalienische-Prioritäten eher offerirt 
blieben. Russische Prioritäten boten während der letzten Woche zw 
besonderen Bemerkungen keine Veranlassung. Garantirte 5procentige 
Werthe hielten sich fest; Transcaucasier und Wladikawkas wurden in 
grösseren Beträgen gehandelt, 8 

e Ernte-Berlchte. Aus Petersburg wird dem „D. M. Bl.“ unterm 
12. Juli er. telegraphirt: Die fast durchweg aus den Getreide bauen- 
den Gouvernements gemeldete, anhaltend grosse Dürre ruft Be- 


sorghisse für die diesjährige Ernte hervor. Man fürchtet, und die Zei- 


tungen sprechen diese Befürchtungen aus, dass der Getreide- 
Export in diesem Herbst deshalb noch geringer als selbst 
im vorjährigen sein werde. — Aus Budapest wird gemeldet, 
dass in Temes und Bega grosse Ueberschwemmungen im Banat und 
andauernde Regen die Erntehoffnungen vermindern. 


Neuer Roggen auf dem Berliner Markte. An der Berliner Früh- 
börse vom II. Juli c. wurden die Erstlingszufuhren von Roggen dies- 
jährigen Gewächses auf den Markt gebracht und wie in jedem Jahre 
von dem Müller und Bäcker Herrn Radtke in Britz zum Preise vom 
162 M. per 1000 Klgr. gekauft. Die Qualität war schön, doch soll die 
Quantität des Erdrusches weniger gut gelohnt haben. 


* Russisoher Zoll auf Cement. Aus Oberschlesien wird geschrieben: 
Vom 13. c. ab wird der Zoll für Cement nach Russland von 7 auf 


9 Kopeken per Pud, gleich 1,80 M. per 100 Kilo erhöht. Dieser Zoll 

bedeutet 60 pCt. vom Werthe. Für unsere schlesischen Cementfabrikem 
ist dies ein harter Schlag, da bei der grossen Production der Absatz 

nach Russland zur Nothwenigkeit geworden ist. 


* Proussisohe 3½ prob. Consols notirten am Sonnabend in Berlim 
nicht 100,10, sondern 99,10. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 

Paris, 11. Juli, Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 
Türkenloose 42, —. Credit mobilier 225. Spanier neue 58¾. Banque 
ottomane 529, —. Credit foncier 1326, —. Egypter 329. Suez-Actiem 
5 Banque de Paris 700. Banque d’escompte 451. Wechsel auf 
London 25, 17½. Foncier egyptien —, —. 50% priv. türk. Oblig. 395, — 

London, II. Juli, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
585l 60% unif. Egypter 651/,. Ottomanbank 11. Suez-Actien 8275. 

London, 11. Juli. In die Bank flossen heute 11 000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 11. Juli, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course,] Londoner Wechsel 20, 367. Pariser Wechsel 80, 816. Wiener 
Wechsel 163, 36. Reichsanleihe 104%. Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
125. Oest. Silberrente 681/4.. Papierr. 673/3. 5% Papierrente 81½¼. 
4% Goldrente 89%/;. 1860er Loose 118. 1864er Loose 291 
40/, Goldrente 81½¼. Ungar. Staatsloose 222, 50. Italiener 987½% 1830er - 
Russen 80. II. Örient-Anleihe 597/,. III. Orient-Anl. 59½. 
exter. 591/,. Egypter 651/,. Neue 
2321/,. Central-Pacifie — —. Franzosen 241 /. Galizier 199°/,. Gotthard- 
bahn 1093),. Hessische Ludwigsbahn 104. Lombarden 1115). Lübeck- 
Büchener 166. Nordwestb. 137½. Credit-Actien 233. Darmstädter 


Bank 138½. Meininger Bank 90%. Reichsbank 142%),. Wiener Bank- 3 


verein 823/4. Still. i : 
50% serbische Rente 85% do. Eisenb.-Hypoth.-Oblig. Lit. B. — — 
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 233%. 

Galizier 199%. Lombarden 1113/4. Gotthardbahn —. 


Egypter —. 


Frankfurt a. MI., II. Juli, Abends 5 Uhr 50 Min, [Effecten- E 


Societät.] Credit-Actien 2331/4. Franzosen 241¼. Lombarden 111%¼. 
Galizier 1993/. Egypter 658. 40% Ungar. Goldrente —. Gotthara- 
bahn 109%,. 80er Russen — Mecklenburger —. Still. 
Frankfurt a. M., II. Juli, Abends. 
(Schluss.) 2 
Galizier 1993/5. Egypter 65/8, 4% Ungar. Goldrente — —. 
Russen —. Gotthardbahn 1091/4. Disconto-Commandit —. Geschäftslos, 


40. Unge 


auf der Elbe 
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Spanier A 
ürken 165/. Böhmische Westbahn 


Franzosen 241¾. ee 


[Effesten-Societätf E 
Credit-Actien 233¼. Franzosen 2417), Lombarden 1 8805 — 
1880er 


Er 9 — = 7 
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Mamburg, II. Juli, Nachm. [Schluss- Course.] Preuss. 49, 
Consols 104½. Silberrente 68¼. Oesterr. Goldrente 89. Ungar. Gold: 
rente 81. 60er Loose 119. Italienische Rente 96 /. Credit-Actier 
232. Franzosen 603. Lombarden 281. 1877er Russen 96%. 1880e: 
Russen 791). 1883er Russen 106. 1884er Russen 90. II. Orient 
Anleihe 58¼½. III. Orient-Anleihe 581/;. Laurahütte 911/,. Nordd. Ban 
143½. Commerzbank 121. Marienburg-Mlawka 76!/,. Ostpreussische 
Südbahn 110½½. Lübeck-Büchener 165½. Gotthardbahn 10834. Dis 
conto 23); %. Schwach. 

Leipziger Discontobank 101 ½. 
Hamburg, 11. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
‚ruhig, holsteinischer loco 170—174.. Roggen loco still, mecklenbur- 
gischer loco 158—182, russischer loco still, 113—116. Hafer matt 
Gerste flau., Rüböl matt, loco 50. Spiritus still, per Juli-August 
33¼½ Br., per August-Sept, 33½ Br., per September- October 333), Br., 
pa November-December 331/4 Br. Kaffee ruhig, Umsatz 2000 Sack. 
Petroleum fest, Standard white loco 7, 50 Br., 7, 45 Gd., pr. Juli 7, 40 
Gd., pr. August-December 7, 70 Gd. Wetter: Heiss. 
ien, 12. Juli, Vormittags 11 Uhr 50 Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Credit-Aetien 285, 80, 4% ungar. Goldrente 99, 32½. Fest. 

Posen, il, Juli. Spiritus loco ohne Fass 41, 50, per Juli 41, 50, 
per August 41, 80, per September 42, 30, per October 42, 30. Gekündigt 

— Liter, Behauptet. 

Liverpool, 11. Juli, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 4000 Ballen. Ruhig. Tagesimport 4000 Ballen 
Liverpool, 11. Juli, Nachm, [Baumwolle.] (Schlussbericht.! 

Umsatz 4000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen 

Amerikaner zu Gunsten der Käufer, Surats unverändert. 
Newyork, II. Juli, Abends 6 Uhr. Baumwolle in Newyork 

1076, do. in New-Orleans 915½ . 

Pest, II. Juli, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
ruhig, per Herbst 7 83 Gd., 7, 84 Br. Hafer per Herbst 6, 05 

Gd., 6, 07 Br. Mais per Juli-August 5 88 Gd., 5, 90 Br. Kohlraps 

per August-September 113/, bis 11¾. — Wetter: Schön. 


Faris, II. Juli, Nachm. [Productenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen träge, per Juli 23, 50, per August 23, 60, per September- 
December 23, 90, per November-Februar 24, 10. Roggen ruhig, per 
Juli 16, 25, per November-Februar 16, 25. Mehl 9 Marques, träge, 
per Juli 47, 10, per August 47, 60, per September-December 12 Marques 
50, 50, per November-Februar 51, 00. Rüböl träge, per Juli 61, 50, 
per August 62, 00, per September-December 63, 75, per Januar-April 
64, 75. Spiritus ruhig, per Juli 47, 50, per August 48, 00, per Sep- 
tember-December 49, C0, per Januar-April 50, 00. — Wetter: Heiss. 
- Paris, 11. Juli. Die Productenbörse bleibt von heute Mittag 

2 Uhr ab bis Mittwoch, den 15. d. M., des Nationalfestes wegen ge- 
schlossen. 

Faris, II. Juli, Nachm. Rohzucker 88° träge, loco 43, 09 bis 43, 50. 
Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per Juli 46, 00, per 
August 46, 30, per September 46, 75, per October-Januar 49, 50. 

London, 11. Juli, Nachm. Havannazucker Nr. 12 16½ nominel, 
Rüben-Rohzucker 151/, flau, Centrifugal Cuba 17½. 

Amsterdam, II. Juli, Nachmittags. Bancazinn 55. 

Antwerpen, 11. Juli, Nachmitt, 4 Uhr 30 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 18%/, bez, 
18¼ Br., per August 19 bez., 19¼ Br., per September 19/8 Br., per 
Sepkember-December 19½ bez., 19 Br. Steigend. 

Bremen, II. Juli. Petroleum besser. ( Schlussbericht.) Standard 

| „hite, loco 7, 60 Br., per August 7, 65 Br., per August-December 
7, 85 bez. 
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Antwerpen, 1]. Juli, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss. 
bericht.) Weizen flau. Roggen ruhig. Hafer träge. Gerste unbelebt. 


i Marktberichte. N 

Berlin, 11. Juli. Spiritus loco ohne Fass 43 M. bez., Juli 
und Juli-August 42,2—42,4 M. bez., August-September 42,5—42,8 M. 
bez., September-October 43,5—43,8 M. bez., October-November und 
November-December 43,744 M. bez. 


Hamburg, II. Juli. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] Spiritus: Juli 33 ¼½ Br., 32 Gd., Juli-August 33 ¼ Br., 327% 
Gd., August-September 33½ Br., 331/4 Gd., September-October 333), Br., 
33½ Gd., October-November 33%, Br., 33½ Gd. — Tendenz: un- 
verändert. j 

Cz. S. Zuokerberioht. Halle a. S., 11. Juli. Rohzucker. Der Markt 
verlief unverändert ruhig, da Angebot wie Nachfrage sich in den eng- 
sten Grenzen bewegten. Verkäufe sind nicht bekannt geworden und 
können die nachstehenden Notirungen nur als nominell angesehen 
werden. Raffinirter Zucker. Das Geschäft ruhte in.dieser Woche fast 
gänzlich, da die Käufer in ihrer Zurückhaltung beharren und Fabri: 
kanten es für zwecklos erachten, den Markt durch drängendes Angebot 
noch ungünstiger zu beeinflussen. Heutige Notirungen: Rohzucker. 
Kornzucker 96 pCt. 51,60 52,00 M., do.95 pCt. — M., Rendement 88 pCt. 
48—49 M., Nachproducte 75 pCt. Rendement 40—42 M. — Raffinirter 
Zucker. Melis ff. 65,50 M., gemahlene Raffinade I. 64 M., do, Melis I. 
60,50—61 M., Melasse zur Entzuckerung 6,60—7,60 M., do. für Brenne- 
reien 5—6 M. Alles per 100 Klgr. 

Liegnitz, 10. Juli. [Getreidemarkt. Wochenbericht von 
A. Sochaczewski.] Die Getreidezufuhren waren heute höchst unbe- 
deutend und fast sämmtliche Offerten stammten aus zweiter Hand. Da- 
gegen waren die Zufuhren von Raps sehr gross und es wurden erheb- 
liche Posten umgesetzt. Neben recht feuchter Waare kamen auch schon 
ganz verwendbare hübsche Sorten an den Markt. Es erzielten: Weizen 
gelb 15,75— 16,25 Mark, do. weiss 16—17 M., Roggen 13,75 M., Gerste 
12,50 — 14,50 M., Hafer 13—14 M., Raps 19,50 — 21,00 Mark. Alles per 
100 Kilo. 

Troppau, 12. Juli. [Wochenbericht über Getreide- und 
Hülsenfrüchte von Alfred Rassl in Troppau.] Ausnahmsweise 
war der gestrige Wochenmarkt gut besucht und wurde bezahlt für 
Weizen per Hectoliter à 80 Klgr. 8,70 Fl., à 77 Klgr. 8,40 Fl., à 75 
Klgr. 8,10 El., Roggen pro Hectoliter à 76 Kler. 6,00 Fl., à 74 Kler. 
5,90 Fl., a 72 Klgr. 5,30 Fl., Gerste pro Hectoliter à 70 Klgr. 5,30 Fl., 
à 67 Klgr. 5 Fl., à 64 Kler. 4,80 Fl., Hafer pro Heectoliter à 50 Klor. 
3,90 Fl., & 47 Kler. 3,70 Fl., à 45 Klgr. 3,60 Fl., Erbsen pro Hectoliter 
8 Fl., Heu in Gebunden à 5 Klgr. pro 100 KIgr. 2,40—3,20 Fl. 

i Breslau, 13. Juli, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte War im Allgemeinen schleppend, bei stärkerem Angebot 
Preise fast unveräudert. 

Weizen feine Qualitäten gut preishaltend, per 100 Kilogr. weisser 
16,20 bis 16,60 bis 17,20 Mark, gelber 16,10—16,50—16,80 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen in matter Stimmung, per 100 Kilogramm 13,20—13,90 
bis 14,20 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Frage, per 100 Kilogramm 11,80—12,50 Mark, weisse 
13,50—14,30 Mark. 

Hafer feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr. 13,00—13,70 bis 
14,20 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kilogr. 12,50—13,00—14,00 Mark. 

Erbsen ohne Aenderung, per 100 Kgr. 13,00—14,00—16,0Q Mark 
Victoria 13,50—14,50—17,00 Mark. 


—— 


or Sagen 72 z EHRT 


| Lupinen sehr fest, per 100 Kilegramm gelbe 7,80—8,10—3,30 Mk., 
blaue 7,50—7,90—8,20 Mark. ie ee 
Wicken mehr beachtet, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mark 
Oelsaaten nur trockene Qualitäten gut verkäuflich ki 
Schlaglein in matter Stimmung. j 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Winterraps ....... 17. 50 19 50 20—21 90 
Winterrübsen 17 19 20—21 25 
Raps kuchen behauptet, per 50 Kilogr. 6,50—6,70 Mark, fremde 
6,10—6,30 Mark, Sept.-Oct. 6,50. 
Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. 
Mehl ohne Aenderung, p. 100 Kgr. Weizen fein 23,00—23,75 Mk., 
Roggen-Hausbacken 21,50—22,00 Mark, Roggen-Futtermehl 10,00 bis 
10,50 Mark, Weizenkleie 8,50 —9 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,30—2,70 Mark. \ 

Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. 

Glasgow, 11. Juli. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores 
belaufen-sich auf 604900 Tons gegen 588460 Tons im vorigen Jahre, 
Zahl der im Betrieb befindlichen Hochöfen 91 gegen 96 im vorigen 
Jahre. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Juli 11., 12. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U, 
Luftwärme (C. + 240,0 + 2%2 J 209% 
Luftdruck bei 0° (mm) 751.9 751,4 751,0 
Dunstdruck (mm) 10,9 12,6 142 
Dunstsättigung (pCt.). 50 67 78 
N rue O. 2. 80. 1. 80. 1. 
Wette ` bewölkt. heiter. bewölkt. 
Wärme der Oder..... + 18°%,3 


Mittag etwas Regen. 


Juli 12., 13. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U. 


Luftwärme (C.) + 300,1 + 2005 + 200,3 
Luftdruck bei 0° (mm) 749,1 749,8 749,0 
Dunstdruck (mm 11.5 11,8 11,9 
Dunstsättigung (pCt.). | 37 66 67 
Nr Dans RO 80. 1. SW. 2. 80. 1. 
Wetter Sed edle heiter. trübe heiter. 
Wärme der Oder + 200,6 


Nachmittag Gewitter und Regen. 
Abend Wetterleuchten. 


Wasserstand. 
12. Juli. O.-P. 5 m 32 em. M.-P.4m46cm. U.-P, 1 m 78 em. 
13. Juli. O.-P. 5 m 20 cm. M.-P. 4 m 40 em. U.-P. 1 m 68 em. 


Wasserstands- Telegramm. 
Brieg, 12. Juli, 7 Uhr Vorm. Oberpegel 5,52 m, Unterpegel 
3,74 m. Fällt. 


Saison - Theater. Jäger-Heringe 


Der Trompeter v. Säkkingen.] neuester Sendung oflerirt ich 
Ein Fahrſtuhl iſt zu verkaufen Gustav Sperlic 3 
Schwertſtraße 15. [1242] Ohlauerstrasse 17. [131 
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Gold, Silber und Banknoten. ; 0 ins- Cours Div. Div. Zins- Cours 
Se. f. Perm] vom IL | vom 10 1883.| 1884.|Term| vom i. vom 10. 
Cours Zins- e - = N SSE 55 970 7200 b 
vom Il. | vom 10. At. Ferm] vom II. vom 10. |Berlin-Dresden gr. 10 1101 103,60 G 103,50 G e 0 JO 1 J 172,25 b | 72,00 bz 
1 > - g x . Görli 2 44% U, ½ 102,00 102,1 Ha he Bank! 5½ 5¼½% ½ 113,50 @ 1113,50 G 
RO Pres- Stück 3 J 16,21 bz Bad. Pram, -Anleihe von 18674 4½ tjg 1130,75 G 130,30 bz die ker Fit. B. up 10 i 10200 G 10210 & Deipsiger Credit... 105 o 11 172,00 bz 172,0 bzB 
FCC 7 Badische 35 Fl.-Loose r 268.00 G 1% dato Ti OASE 40% 1 0% 10200 G 102J0 f 40 Disco 7 6 11 10075 G 100,50 G 
Engl. Noten I L. Ster. 20,37 bzB Baier. Prämien-Anleihe ...'4 | 1 132,30 G 132,10 ba Bresl.-Schw.-Freib. Lit. P. 4½ 41 — — 102,10 beg Luxemburger Bank. 7 |T | 3 1136,75 B 136,75 B 
Jesteerr. Noten 100 Pl.... .... 164,75 bzB 100 Barletta Lire-Loose . .fr. — | 34,00 bz 34,00 bz 190 Lit, E. 4½ iji ½% — — 102,10 bz@ |Magdeb. Priv.-Bank| 5½ 4% ½1 115,0 [115,90 G 
ester“ Silb-Coup. (einlösb. Berlin) 4378 Ö Braunschw. 20 Thlr.-Loose —| — | 94,25 B 94,00 G dto Lit. K. 4½ 1f iz — — 102,0 b |Meining. Ored.-Bank| 5½¼ | 51, | 14 | 91,00 bz@ 90,80 bz@ 
Russ. Noten 100 K...... . 204,10 bz 203,70 bz Bukarester Loose . — — | 3050 B 30,50 B dto. Bit 6.47% 1 t 107 — 102,10 bz@ |Nationalb. f. D . 60% 51, | 3 11 | 84,50 G 50 
Russ. Zolleoupon s 325,50 ba 323,40 bzG Göln-Mindener Präm. ta 1 110 125,00 B 125,00 B dto. Lit. II. 4½ i R 11 102,10 G 102,10 bz Niederlausitz. Bank 5½ | 51a ½ | 90,50 G 90,50 bz 
Deutsche Fond Dessauer St.-Präm.-Anl. ... 9 1, 1126,25 b 1126,10 G dto Lit. I. 4½ ½ ½ 102, G 102,10 bz@ Norddeutsche Bank 81½ 8 1, 144,0 6 144,00 G 
utsche Fonds. Finn]. 10 Thlr.-Loose......|—| — 4590 B 47,90. B ator Lit. K. 4% 1 1 10210 € 102,10 bad dto. Grungcr.-B. 0 |0 11 | 38,20 bz@ | 38,20 bz 
21 Zins- CREST eu EEE ie i 1 19018 118 = dto. de Dre 10 102,10 bzB 10205 ba 8 0 5 11 En 17 500 = 
5 - - Torm vom r Hamburger 50 Thir.-Loose'3 Is 191,10 B 191,10 B r ar V. 4 14% 1 = 10220 B Pos. Proving. Bank 6½% | 61 11 115.00 B 115,00 G 
Deutsche Reichs-Anleihe „4 | 1/4 ½0 1045 bz 104,10 bz Kurhessische 40 Thlr.-Loose 20350 bB 290400 bz Jroln-Minden (310 gr.) W. 0002,00 G 25 5 66 ½ 102575 B 102,75 B 
P. Staats-Anleilo 4½ 1 0 loi, 5 übecker 5 a Er , e e dto. dto. VI. 4½ 01 105,0 bz@ |102,20 @ Preuss. Bod.-Cr.-Act.| 51a | 6 13695 ou 
Ba con, Bee nleilte A 52 10 100 193 00 DR 19400 E N ee i 4 6 1 11800 8 11 090 75 Halle-Sorau-Guben gr. A. B. 4% 1/4 U 402, 10 bz@ 102,20 G dto. Centr.-Bod. 40% ( 83/4 | 834 ½ 130,00 ebz 12950 ebz& 
„ 0. ES) z 2 eining. Prämien-Pfandbr. e 1 15,50 115.50 Rr ae) 1711 % DER, Y V. A. 2500 5 5 1 3,00 93,00 G 
dto. Staats-Anleihe . 4 | 1f ½ 102,10 G 102,10 G dto. S 7 Fl.-Loose....... = "h 23,25 b | 23.10 B Märk. e e ll ih 13 w 2 Hyp Nr 1 Sn 8 4 i 90,00 b | 90,00 @ 
dto Staats-Schuldsch... 131 11 1z | 99,90 bz 99,90 bz Mailänder 10 Lire-Loose..'—| — | 15.00 B 15,00 B Maga: Leipziger aan 1 1078005 197.10 E, EA Do 0 7 1 1090 G 10900 G 
Berl. Stadt-Oblig. 1876 u. 78 4½ 11, 1, — — — — Oesterr. (Credit) v. 1858. — — 30200 bzB 300,00 G e eee — Prod.-Handelsbank.. | öt 4 1, | 83,60 @ 83,50 bz@ 
e ee, eee e o loaro ee e ee e h ine . SG I asip l 4 Iran 100 5 8 1100,15 8 [Reichsbank %% 60 61%, | 11 7 [143,00 ben 14880 G 
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? ne Pie 3 1 | ooa nia B 102,50 wB | Oldenburger 40 Thir-Loose3 | Ha 1148,75 ba | — — en 11 17 W 1035 =. Sächsische Bank... 54 570 ji 118,50 b 118,60 @ 
Posenschenene Pfandbriefe ; 1 i 101,80 bz 101.90 95 Raab G en N Br 15 k 10540 B 10500 8 A ; 5 ea FE ESTER y 164000 50 05 80 G 
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aan RK 11 1 191,90 bz 101790 8 Türkische 400 Preh 4.0088: kr. 2 280 be 1525 50 e E Et 31a 1 110 e e 5 Industrie-G&esellschaften. Bed einn 
dto, neue C. II.. . . . . Al al 1 — — — — Ungarische Loose. | — 22050 bzG 22100 B 0. G½ Sr. 412 14 10] 0% 57 (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
Hamburger Rente von 1878 3½ 1a ½ | 98,10 bz 98,00 G 15 NE ER 2 ato. ato: 10210 G 102,10 8 schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 
Bächsische Rente von 1876|3 ae 88,25 bz 87590 G Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. dto. (40% gr.) H. 192,30 bz@ [102,10 G 1 pro 1883/84 und 1884/85.) c. = convertirte. 
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